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Die Verwaltung teilt mit: 

 

Der Girls’ Day und die Initiative Neue Wege für Jungs wird am 22. April 2010 in Tübingen zum siebten 

Mal von der Stabsstelle Gleichstellung und Integration ausgerichtet. Den Schülerinnen wird an diesem 
Tag die Gelegenheit gegeben, sich in Firmen und Betrieben über technische, handwerkliche und na-

turwissenschaftliche Berufe zu informieren. Zeitgleich können die Schüler vielfältige Schnupperpraktika 

vor allem im sozialen und pflegerischen Dienstleistungsbereich wahrnehmen. 
 

Der Girls’ Day und Neue Wege für Jungs wird von einem lokalen Bündnis unterstützt. Es setzt sich aus 

der Geschäftsführenden Schulleiterin der Grund-, Haupt- und Realschulen, dem Geschäftsführenden 
Schulleiter der Gymnasien, der Agentur für Arbeit Reutlingen, dem DGB Region Neckar-Alb, der Eber-

hard Karls Universität Tübingen und dem Universitätsklinikum, der Handwerkskammer Reutlingen, der 

Industrie- und Handelskammer Reutlingen, der Kreishandwerkerschaft Tübingen, dem Gesamteltern-
beirat der Tübinger Schulen und dem Landratsamt Tübingen zusammen. 

 

Seit 2004 hat sich der Berufsorientierungstag „Girls’ Day und Neue Wege für Jungs“ in Firmen, Betrie-
ben und Institutionen in Tübingen immer weiter etabliert. Waren es 2004 noch insgesamt 64 teilneh-

mende Unternehmen mit 681 angebotenen Plätzen, konnten für das Jahr 2010 128 Firmen und Be-

triebe gewonnen werden, die insgesamt rund 900 Tagespraktika für Mädchen und Jungen zur Verfü-
gung stellen. Es wurden über 240 Betriebe und Unternehmen angeschrieben und mehr als die Hälfte 

bei der Realisierung ihrer Veranstaltung betreut. Das heißt, die Anzahl der Plätze für die Schüler konn-

te im Vergleich zum Vorjahr auf 317 Plätze gesteigert werden, die Anzahl der Plätze für die Schülerin-
nen ging leicht zurück. Die Akquise für Tagespraktikumsplätze im Rahmen der Neuen Wege für Jungs 

ist trotzdem deutlich schwerer, da im sozialen und pflegerischen Bereich im Schnitt nur ein bis zwei 

Jungen pro Einrichtung Praktika leisten können. Dieses Jahr wurde ein Fokus der organisatorischen 
Arbeit auf den verstärkten Ausbau der Praktikumsplätze der Initiative Neue Wege für Jungs in Tübin-

gen gelegt. Mit Hilfe des Projekts wird auch die Berufswahl der Jungen vielfältig gestaltet, was einher-

geht mit dem Ausbau sozialer Kompetenzen und der Reflektion von stereotypen Rollenbildern. 
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Es ist insgesamt sowohl ein stetig wachsendes Angebot für die Schüler zu beobachten als auch eine 
zunehmende Angebotsvielfalt für die Mädchen, da die Unternehmen und Betriebe den Tag immer wie-

der neu konzipieren. Daraus resultierten zwei umfangreiche Veranstaltungskataloge zum Projekttag 

für die Schulen. Die Koordinationsstelle Girls’ Day und Boys’ Day Baden-Württemberg beurteilt die 
Schaffung der Angebote für Jungen als herausragend. In diesem Rahmen bietet die Universitätsstadt 

Tübingen neben der aktiven Teilnahme am Girls’ Day auch eine Veranstaltung für den Aktionstag 

„Neue Wege für Jungs“ mit dem Titel „Wer wagt, gewinnt!“ für Schüler aller Schularten an: in Zu-
sammenarbeit mit Vivat Lingua wird der Schritt in die Selbständigkeit sowie das Erkennen und Errei-

chen der eigenen Ziele im Übergang von Schule zu Beruf thematisiert. 

 
Nach wie vor sollte langfristig überlegt werden für das Feld des Übergangs von der Schule zum Beruf, 

eine Stelle zur Beratung und Unterstützung bei der Berufsorientierung einzurichten. Damit könnte das 

Projekt Girls’ Day und Neue Wege für Jungs nachhaltig und kontinuierlich ausgebaut werden. Weitere 
Maßnahmen wären hier auch die verstärkte Förderung der Ausbildungschancen junger Frauen und 

Männer mit Zuwanderungshintergrund, die von den Schwierigkeiten im Berufsfindungsprozess beson-

ders betroffen sind. 
 

Zurzeit haben sich zum Tübinger Girls’ Day 364 Mädchen und zum Pendant Neue Wege für Jungs 182 

Jungen angemeldet. Insgesamt haben sich also 564 Schüler und Schülerinnen angemeldet (Stand 
7.4.10). 
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Unternehmen und Organisationen 

der Initiative Neue Wege für Jungs 

Altenhilfe Tübingen gGmbH

Betriebskindergarten der Fa. Rösch

CureVac GmbH

Diakonisches Institut für soziale Berufe

Dr. D. Merkle und W. Busch Zahnärzte

Dr. med. dent. Anke Bleicher Zahnärztin

Drogenhilfe Tübingen

Ergänzende Betreuung der Grundschule WHO/Winkelwiese

Evangelischer Kindergarten Primus-Truber-Haus

Gewerbliche Schule Tübingen

Haar Raum

Hochschule der Medien

Karolinenstift Tübingen

Katholischer Kindergarten St. Johannes

Katholisches Kinderhaus Carlo Steeb

KBF Schulkindergarten für behinderte Kinder

Kindergarten Hirschau – „Ein Ort für Kinder“

Kinderhaus Lumi e.V.

Kinderladen Villa Kunterbunt

Kleinkindergruppe Grashüpfer e.V.

Kleinkindergruppe Tapsi e.V.

Landratsamt Tübingen, Jugend- und Familienberatungsstelle

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung Tübingen e.V.

Martin-Bonhoeffer-Häuser Soziale Gruppenarbeit Süd 

IHS

Max-Planck-Institut für Entwicklungsbiologie

PfunzKerle e. V. Initiative Jungen- und Männerarbeit

Universitätsklinikum Tübingen

Chirurgie Hals-Nasen-Ohren-Klinik, Orthopädie, Uro-•	

logie

Hämatologisches Labor der Kinderklinik•	

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin•	

MTA-Schule•	

Radiologische Diagnostik•	

Therapiezentrum•	

Universitätsstadt Tübingen

Charlottenschule Kilchberg•	

Gleichstellung und Integration•	

Grundschule am Hechinger Eck – Ganztagesgrund-•	

schule

Grundschule auf der Wanne•	

Grundschule Dorfacker- und Köstlinschule•	

Grundschule Dorfackerschule offene Ganztagesbe-•	

treuung

Grundschule Hagelloch•	

Grundschule im Aischbach•	

Grundschule Uhlandschule Hirschau•	

Grundschule Weilheim•	

Grundschule Winkelwiese/WHO•	

Kindergarten Bühler Tal•	

Kindergarten Derendinger Strasse•	

Kindergarten Mühlenviertel•	

Kindergarten Westbahnhof•	

Kinderhaus Ahornweg•	

Kinderhaus Frondsberg•	

Kinderhaus Galgenberg•	

Kinderhaus Hagelloch•	

Kinderhaus Herrlesberg•	

Kinderhaus Kirchplatz•	

Kinderhaus Loretto•	

Kinderhaus Mauerstraße•	

Kinderhaus Österberg•	

Kinderhaus Sophie-Haug•	

Vivat Lingua! Sprachtrainingsprogramme A. Kumpf N. 

Stock GbR

Waldkindergarten Kleine Wiesel e. V.

Zentrum für heilpädagogisches Reiten am Heimgartenhof

Unterstützt wird das Projekt vom 

regionalen Arbeitskreis

Agentur für Arbeit Reutlingen

Beauftragte für Chancengleichheit, Universitätsklinikum 

Tübingen

Beauftragte für Chancengleichheit für den nichtwissen-

schaftlichen Dienst der Universität Tübingen

DGB Region Neckar-Alb

Eberhard Karls Universität Tübingen

Gesamtelternbeirat der Tübinger Schulen

Geschäftsführende Schulleiterin der Grund-, Haupt- und 

Realschulen

Geschäftsführender Schulleiter der Gymnasien

Handwerkskammer Reutlingen

Industrie- und Handelskammer Reutlingen

Kreishandwerkerschaft Tübingen 

Landratsamt Tübingen

Vereinigte Lichtspiele Lamm GmbH & Ko.KG
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Die Universitätsstadt Tübingen bedankt sich bei allen 

Mitwirkenden für das vielfältige Engagement am Berufs-

orientierungstag Girls’ Day und Neue Wege für Jungs.

In diesem bundesweiten Jubiläumsjahr beteiligen sich 

128 Unternehmen, Betriebe und Organisationen aus der 

Region mit fast 900 Schnupperangeboten für Schülerinnen 

und Schüler, um ihnen die Vielfalt der Berufsmöglichkeiten 

näher zu bringen.

Am Girls’ Day – dem Mädchen-Zukunftstag – erhalten 

Schülerinnen Einblick in Berufsfelder, die sie im Prozess 

der Berufsfelderkundung nur selten in Betracht ziehen. 

Die Unternehmen, Firmen, Hochschulen und Forschungs-

zentren bieten am Girls’ Day Veranstaltungen vor allem im 

handwerklichen und technischen Bereich an.

Parallel werden bei der Initiative „Neue Wege für Jungs“ 

Tagespraktika für Schüler zur Berufs- und Lebensplanung 

angeboten. Das Programm soll insbesondere auf die 

Berufsfelder Erziehung, Soziales, Gesundheit und Pflege 

aufmerksam machen.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement!

 

   

     

Boris Palmer    Dr. Susanne Omran

Oberbürgermeister  Gleichstellung und Integration

Unternehmen und Organisationen 

des Girls’ Day 

Bildungsakademie Tübingen, Handwerkskammer Reutlingen

Brillinger Orthopädie

CureVac GmbH

Eberhard Karls Universität

Botanischer Garten•	

Chemisches Zentralinstitut - Holzwerkstatt•	

Elektronikwerkstatt des Physikalischen Instituts•	

Glasbläserei•	

Institut für Astronomie und Astrophysik, Abteilung •	

Astronomie

Institut für Geowissenschaften•	

Institut für Mineralogie•	

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Lehrstuhl für •	

Wirtschaftsinformatik

Neuphilologische Fakultät, Medienabteilung•	

Seminar für Sprachwissenschaft•	

Zoologische Schausammlung•	

EBZ Ravensburg GmbH

ERBE Elektromedizin GmbH

Euromaster GmbH

Fichtner Tontechnik

Freies Radio für Tübingen und Reutlingen e. V.

Friedrich Schmid Holzbau

Gerd-Rüdiger Panzer Freier Architekt

Gewerbliche Schule Tübingen

Gulde Druck GmbH

Hertie Institut für klinische Hirnforschung - Schülerlabor 

Neurowissenschaften

Hochschule der Medien

Hölle & Hüttner AG

Holz+Form Schreinerei GmbH - Möbelstudio - Küchen

IB-Bildungszentrum Tübingen

Ingenieurbüro ebök

Jugendmediencafé im Epplehaus

Landesbetrieb Vermögen und Bau Baden-Württemberg, 

Amt Tübingen

Landestheater Württemberg-Hohenzollern Tübingen 

Reutlingen

Landratsamt Tübingen

Abteilung 16 IT und Organisation•	

Abteilung 34 Forstrevier Bodelshausen•	

Abteilung 34 Forstrevier Entringen•	

Abteilung 42 Vermessung und Flurneuordnung•	

Abteilung Verkehr und Straßen, Straßenmeisterei•	

Mädchentreff Tübingen e.V.

Malerwerkstatt Stefan Kaipf

Malessa Architekten

Manz Automation Tübingen GmbH

Max-Planck-Institut für biologische Kybernetik

Max-Planck-Institut für Entwicklungsbiologie

MHH Solartechnik GmbH

Neue Arbeit Zollern-Achalm e.V.

Osiandersche Buchhandlung GmbH

Otto Beckert Feinmechanik und Vorrichtungsbau GmbH 

& Co.KG

Polizeidirektion Tübingen

Reiter-Werbung GmbH

Schreinerei Dittus

Schwäbisches Tagblatt

Siemens Geared Motors GmbH

Silberburg Verlag

Solics GmbH

Stadtwerke Tübingen GmbH

Suntech GbR

SUWA Möbeldesign Jürgen Suhr, Hans Walter

Technisches Hilfswerk Tübingen

transtec AG

Universitätsklinikum Tübingen

Verwaltung des Klinikums•	

Feinmechanische Werkstatt der Radioonkologie•	

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin•	

Technisches Betriebsamt•	

Universitätsstadt Tübingen

Eigenbetrieb Entsorgung•	

Fachabteilung Informationstechnik•	

Fachabteilung Vermessung•	

Freiwillige Feuerwehr•	

Gleichstellung und Integration•	

Stadtwald Forstrevier Tübingen-Nord•	

Volkshochschule Tübingen e. V.

Zeltwanger Holding GmbH

Zytologieschule Tübingen
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